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Niederschrift Nr. 19 
über die öffentliche Sitzung des Schulausschusses des Amtes KLG Eider 

am Donnerstag, 8. Juni 2017, im Sitzungssaal Amtsgebäude Hennstedt 
 
Beginn: 19:00 Uhr    Ende: 20:45 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Herr Jörg Patt als Vorsitzender 
Frau Marie-Luise Witt 
Herr Herbert Voss 
Frau Birgit Meier 
Frau Antje Arens 
Herr Jens Peter Wiborg 
Herr Peter Ahrens 
Frau Anne Riecke 
Frau Elke Jasper 
 
Als Gäste anwesend: 
Herr Kern 
Herr Lätari 
Herr Convertini 
Frau Oesterberg 
Frau Flindt 
Frau Jaster 
Herr Christiansen 
Frau Seidenstecher 
Herr Grimmer 
Herr Rode 
Herr Timm 
Herr Dahl 
Herr Meislahn 
Herr Carstens 
Frau Altrock 
Herr Büsing, DLZ 
Herr Lindemann, AV 
Diverse weitere Gäste 
 
Von der Verwaltung: 
Frau Julia Behnke als Protokollführerin 
Leitender Verwaltungsbeamter Herr Fred Johannsen 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt der Vorsitzende, diese um den Tagesord-
nungspunkt  

TOP 6 c) Abschluss eines Trägervertrages mit dem Verein für Volkshochschulen 
zur Sicherstellung der Angebote im Offenen Ganztag am Schulstandort 
Hennstedt 
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zu erweitern.  

Außerdem soll der Tagesordnungspunkt 2 wie folgt geändert werden: 

2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 18 über die Sitzung des Schulausschus-
ses vom 25.01.2017 

Der Erweiterung und Änderung der Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt.  

 

 
Der Vorsitzende stellt weiterhin den Antrag, die Öffentlichkeit für den Tagesordnungs-
punkt  

12. Personalangelegenheiten 

auszuschließen, weil berechtigte Einzelinteressen berührt werden. Das Wort zum An-
trag wird nicht gewünscht. Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 

 
 
Tagesordnung: 

1. Einwohnerfragestunde 

2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 18 über die Sitzung des Schulausschus-
ses vom 25.01.2017 

3. Mitteilungen des Vorsitzenden 

4. Kooperation der Eiderlandschule Hennstedt- Sekundarbereich- mit der Fried-
rich-Hebbel-Schule Wesselburen 

a) Beschlussempfehlung zur Anschaffung von Mobiliar für das Sekretariat 
und die Büroräume im Verwaltungstrakt 

b) Beschlussempfehlung zur Kostenübernahme der Einsatzkräfte für Archiv-
arbeiten, Erstellung der Homepage und der Bildungsmanagerin 

5. Grundschule Hennstedt 

Beschlussempfehlung zur Kostenübernahme der Erstellung einer Homepage 
und der Anschaffung eines Verwaltungsprogramms 

6. Schulsozialarbeit 

a) Abschluss eines Trägervertrages mit dem Verein für Volkshochschulen zur 
Sicherstellung der Angebote am Schulstandort Hennstedt (Grundschule und 
Sekundarstufe) 

b) Abschluss neuer Trägerverträge für die Schulstandorte Pahlen/Dellstedt 
und Tellingstedt 

c) Abschluss eines Trägervertrages mit dem Verein für Volkshochschulen zur 
Sicherstellung der Angebote im Offenen Ganztag am Schulstandort Hen-
nstedt 

7. Namensgebung der Schule Wesselburen-Hennstedt 

8. Beratung und Beschlussfassung über den öffentlich-rechtlichen Vertrag zwi-
schen dem Schulverband Wesselburen und dem Amt Eider 

9. Empfehlung zur Integration der Friedrich-Elvers-Schule Hennstedt in das Se-
kundarstufengebäude 

10. Anschaffung einer Akku-Heckenschere für die Eiderschule Dellstedt-Pahlen 

11. Eingaben und Anfragen 

  

 nicht öffentlich: 
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12. Personalangelegenheiten 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Eine Einwohnerin erkundigt sich nach dem aktuellen Sachstand der Kündigung des 
öffentlich-rechtlichen Vertrages der Gemeinde Tellingstedt. Herr Johannsen erläutert, 
dass dies in diesem Jahr beraten und beschlossen werden muss, hierzu wird externe 
Hilfe in Anspruch genommen werden. Den Bürgermeistern liegt bereits ein Vertrags-
entwurf vor. 
 
Herr Meislahn erkundigt sich, ob Vertreter des Amtes im Schulverband Wesselburen 
sitzen und mit abstimmen werden. Hierzu wird erläutert, dass die Mitglieder hier nur 
beratende Funktion haben. 
 
Außerdem erkundigt sich Herr Meislahn zum Sachstand Sportlertreff Tellingstedt. Hier 
wurde bereits vor einem Jahr ein Konzept des MTVs abgegeben. Dieses Thema wird 
auf der nächsten Sitzung des Schulausschusses behandelt. 
 

 
TOP 2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 18 über die Sitzung des Schulaus-
schusses vom 25.01.2017   
 
Beschluss: 
Die Niederschrift Nr. 18 vom 25.01.2017 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 

 
 
TOP 3. Mitteilungen des Vorsitzenden   
 

 Das Ministerium hat mittlerweile die Genehmigung zur Einrichtung der eigenständi-
gen Grundschule und der Abtrennung des Sekundarstufenteils von der Eiderland-
schule an die Friedrich-Hebbel-Schule genehmigt.  

 Am 04.05.2017 hat sich die Lenkungsgruppe getroffen. 

 Außerdem haben diverse Treffen bezüglich der Möblierung, der Offenen Ganztags-
schule, Schulsozialarbeit usw. stattgefunden. 

 Es wird eine gemeinsame Sitzung des Schulverbandes Wesselburen und des Am-
tes am 22.06.2017 bezüglich des öffentlich-rechtlichen Vertrages geben.  

 
 
TOP 4. Kooperation der Eiderlandschule Hennstedt- Sekundarbereich- mit der 
Friedrich-Hebbel-Schule Wesselburen 

 
a) Beschlussempfehlung zur Anschaffung von Mobiliar für das Sekretariat und 

die Büroräume im Verwaltungstrakt 
 
Mit der Auflösung der Eiderlandschule Hennstedt wird es nötig sein, den Verwaltungs-
trakt teilweise mit Möbeln neu auszustatten. Hier sollen die Schulleiterin/der Schulleiter 
der Grundschule, der Koordinator der Friedrich-Elvers-Schule sowie das neue Schullei-
tungsteam der Sekundarstufe untergebracht werden. Zum anderen benötigt auch die 
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Schulsekretärin neues Mobiliar, welches aufgrund der Neuorganisation der Schulen 
erforderlich wird. Die Schülerakten müssen im nächsten Schuljahr getrennt aufbewahrt 
werden. Der jetzige Aktenschrank im Sekretariat ist abgängig, sodass hier auch ein 
neuer Schrank angeschafft werden muss.  
 
Hierzu wurde bereits ein Angebot von VS-Möbel eingefordert. Die Angebotssumme 
beläuft sich auf 10.111,43 €.  
 
Eine Ausstattung durch VS Möbel ist bereits im letzten Jahr nach der Renovierung des 
neuen Verwaltungstrakts erfolgt, daher wäre es empfehlenswert, auch hier die Möbel 
von VS zu bestellen. 
 
Da im Haushalt für 2017 hierfür keine Gelder eingeplant wurden, muss das Geld im 
Nachtragshaushalt eingeplant werden. 
 
Beschluss: 
Der Schulausschuss empfiehlt dem Haupt- und Finanzausschuss sowie dem Amtsaus-
schuss, die Möbel für den Verwaltungstrakt anzuschaffen und das Geld im Nachtrags-
haushalt bereitzustellen. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 

 
 
b) Beschlussempfehlung zur Kostenübernahme der Einsatzkräfte für Archivar-

beiten, Erstellung der Homepage und der Bildungsmanagerin 
 
Mit der Neuorganisation des Schulsekretariates sind noch diverse Arbeiten zu erledi-
gen. Am Schulstandort in Wesselburen ist derzeit eine Kraft eingesetzt, die das Sekre-
tariat dort unterstützt. Diese Kraft könnte ab 12.06. auch das Schulsekretariat in Hen-
nstedt für diese Arbeiten unterstützen. Hier geht es insbesondere um die Trennung der 
Schülerakten. Diese Arbeit kann von der Schulsekretärin nebenbei nicht geleistet wer-
den. Außerdem ist es notwendig, eine neue Homepage zu erstellen. Hier könnte die IT-
Kraft des Amtes Büsum -Wesselburen die Beratung übernehmen, da dies einige Zeit in 
Anspruch nimmt. Außerdem könnte die IT-Betreuung durch diese Kraft übernommen 
werden. Auch die GS Lunden könnte mit einbezogen werden. Die IT-Kraft hat derzeit 
keine volle Stelle. Die Stelle soll aufgestockt werden. Hier fallen pro Monat ca. 3.300 € 
an. Diese Kosten sind vom SV und vom Amt Eider gleichermaßen zu übernehmen. Für 
die Archivkraft fallen pro Monat 800 € an. Diese Kosten würde der SV Wesselburen 
und das Amt Eider ebenso zu gleichen Teilen übernehmen. Eine externe Begleitung 
zur Erstellung der Homepage würde bei ca. 5.000 € liegen. 
 
Beschluss: 
Der Schulausschuss empfiehlt dem Haupt- und Finanzausschuss, Geld in Höhe von 
10.000 € in den Nachtragshaushalt einzuplanen. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
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TOP 5. Grundschule Hennstedt                                                                                            
Beschlussempfehlung zur Kostenübernahme der Erstellung einer Homepage und 
der Anschaffung eines Verwaltungsprogramms  
 
Mit der Trennung der Grundschule und Gemeinschaftsschule ist es nötig, für die 
Grundschule ein neues Verwaltungsprogramm anzuschaffen. Die alte Lizenz bleibt bei 
der Gemeinschaftsschule. Auch muss eine neue Homepage erstellt werden. Hier wur-
de von Frau Corinth schon erwähnt, dass keiner der Kollegen Kenntnisse für die Erstel-
lung hat. Deshalb muss auf externe Hilfe zurückgegriffen werden. Diese könnte even-
tuell durch den IT-Mitarbeiter des Amtes Büsum Wesselburen erfolgen.  
 
Beschluss: 
Der Schulausschuss empfiehlt dem Haupt- und Finanzausschuss bzw. dem Amtsaus-
schuss, Geld für die Erstellung der Homepage und für das Verwaltungsprogramm in 
Höhe von 3.000 € in den Nachtragshaushaltsplan einzuplanen. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 

 
 
TOP 6. Schulsozialarbeit 
 
a) Abschluss eines Trägervertrages mit dem Verein für Volkshochschulen zur 

Sicherstellung der Angebote am Schulstandort Hennstedt (Grundschule und 
Sekundarstufe) 

 
Träger der Schulsozialarbeit an der Eiderlandschule Hennstedt ist momentan die Iuvo. 
Am Schulstandort Wesselburen übernimmt der Verein für Volkshochschulen die 
Schulsozialarbeit. Es wurde seitens der Schulleitung der Wunsch geäußert, auch in 
Hennstedt einheitlich mit Wesselburen zu verfahren.  
 
Die Schulsozialarbeiterin der Eiderlandschule Hennstedt war bisher über die Iuvo an-
gestellt. Der Kooperationsvertrag mit der Iuvo ist 2014 geschlossen worden und wurde 
erstmal auf 3 Jahre geschlossen. Zum damaligen Zeitpunkt wusste man noch nicht, 
wie die Entwicklung der Fördergelder ist. Heute ist Schulsozialarbeit immer mehr ein 
fester Bestandteil von Schule und nicht mehr wegzudenken. Der Vertrag mit der 
Schulsozialarbeiterin war ebenso an den Kooperationsvertrag angelegt, sodass dieser 
nur bis 31.07.2017 befristet war. Es wurden bereits Gespräche mit dem Verein für 
Volkshochschulen geführt. Diese haben signalisiert, dass sie die jetzige Schulsozialar-
beiterin beschäftigen würden. 
 
Laut Rücksprache mit der VHS würden ca. 50.000 € an Personalkosten auf das Amt 
zukommen. Enthalten sind hier 10 % Verwaltungskosten. Im Jahr 2016 sind Personal-
kosten in Höhe von 48.000 € entstanden. 
 
Beschluss: 
Der Schulausschuss empfiehlt dem Amtsausschuss, den Amtsvorsteher zu ermächti-
gen, eine entsprechende Kooperationsvereinbarung mit dem Verein für Volkshoch-
schulen zu unterzeichnen. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
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b) Abschluss neuer Trägerverträge für die Schulstandorte Pahlen/Dellstedt und 

Tellingstedt 
 
Die Kooperationsverträge mit der Iuvo GmbH wurden zum damaligen Zeitpunkt nur auf 
3 Jahre geschlossen. Der Vertrag läuft bis zum 31.07.2017. Dieser verlängert sich je-
doch um ein weiteres Jahr, wenn er nicht unter vorheriger Einhaltung der Kündigungs-
frist gekündigt wurde. In diesem Vertrag war bisher die Schulsozialarbeit für den 
Standort Hennstedt mit einbezogen. Diese fällt nun raus, da diese nun über die VHS 
laufen soll. Für Tellingstedt und Dellstedt/Pahlen gilt es aber nun, einen neuen Nach-
trag abzuschließen. Dieser ist dem Originalprotokoll als Anlage beigefügt. 
 
Beschluss: 
Der Schulausschuss empfiehlt dem Amtsausschuss, den Nachtrag des Kooperations-
vertrages zu beschließen. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 

 
 
c) Abschluss eines Trägervertrages mit dem Verein für Volkshochschulen zur 

Sicherstellung der Angebote im Offenen Ganztag am Schulstandort Hennstedt 
 
Träger des offenen Ganztags an der Eiderlandschule Hennstedt ist derzeit die AWO 
gGmbh. Der Ganztag an der Schule Wesselburen läuft unter der Trägerschaft der 
VHS. Herr Rode äußerte den Wunsch, auch in Hennstedt einheitlich verfahren zu wol-
len und die Trägerschaft von der VHS übernehmen zu lassen.  
Nach Rücksprache mit der AWO räumte diese dem Schulträger ein Sonderkündigungs-
recht ein. Der Vertrag wurde zwar nicht rechtzeitig gekündigt jedoch ist die AWO damit 
einverstanden, wenn der Vertrag bereits zum 31.08.2017 beendet wird. Kontakt wurde 
bereits mit der VHS aufgenommen. Diese sind bereit die Trägerschaft zu übernehmen. 
Auch das Ministerium hat bereits Nachricht erhalten. 
Die Kosten, die auf den Schulträger zukommen, können noch nicht benannt werden. 
 
Beschluss: 
Der Schulausschuss empfiehlt dem Amtsausschuss, den Amtsvorsteher zu ermächti-
gen, eine entsprechende Kooperationsvereinbarung mit der VHS zu schließen. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig. 
 
 
TOP 7. Namensgebung der Schule Wesselburen-Hennstedt   
 
Durch den Ideenwettbewerb zur Namensfindung für die neue Gemeinschaftsschule 
Wesselburen/Hennstedt sind 83 Namensvorschläge eingegangen. Der größte Teil der 
Vorschläge kam aus dem Raum Hennstedt. Die Jury, die die drei besten Namensvor-
schläge ausgesucht hat, bestand aus Schülern, Eltern, Lehrkräften, Verwaltung und 
Politik. Diese sind: 
 

Eider-Nordsee-Schule (ENS) 

Marsch-und-Geest-Schule (MuG) 
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Schule zwischen den Deichen (SzD) 
 

Wenn der Name ausgewählt ist, müssen Schulkonferenz und die Schulträger ihr Ein-
verständnis geben. Zudem muss von Frau Sing eine Genehmigung erfolgen. Außer-
dem muss noch ein Logo und ein Slogan gewählt werden. Hier wird vorläufig, bis ein 
neues Logo gefunden wurde, das Logo der FHS benutzt, in den Farben des Amtes Ei-
der. 
 
 

TOP 8. Beratung und Beschlussfassung über den öffentlich-rechtlichen Vertrag 
zwischen dem Schulverband Wesselburen und dem Amt Eider   
 
Der öffentlich-rechtliche Vertrag zur Fusion der Schulstandorte Hennstedt und Wessel-
buren ist der Tatsache geschuldet, dass die bisherige Eiderlandschule nicht mehr die 
notwendigen Schülerzahlen für den Sekundarstufenteil erreicht, um eine eigenständige 
Schule zu bleiben.  
Daher hat der Schulträger in seiner Sitzung am 07.02.2017 beschlossen, einen Antrag 
zu stellen, die Eiderlandschule mit Ablauf des Schuljahres 2016/17 aufzulösen, eine 
eigenständige Grundschule am Schulstandort Hennstedt einzurichten und eine Fusion 
mit der eigenständigen Friedrich-Hebbel-Schule Wesselburen (Gemeinschaftsschule) 
einzugehen. Diesem Ansinnen ist das Ministerium für Schule und Berufsbildung gefolgt 
und hat die neue Schule genehmigt. Zum 01.08.2017 nimmt die Gemeinschaftsschule 
Hennstedt-Wesselburen mit dem Schulverband Wesselburen als Schulträger ihre Ar-
beit auf. 
Zur Fusion ist beigefügter öffentlich-rechtlicher Vertrag erarbeitet worden. Dieser sieht 
neben den rechtlichen Vorgaben vor, die finanziellen Auswirkungen standortbezogen 
abzubilden und beim bisherigen Träger zu belassen. Des Weiteren werden keine Ver-
mögensauseinandersetzungen oder Personalüberleitungen vorgenommen.  
In einer Sitzung der Lenkungsgruppen beider Schulträger am 04.05.2017 im Hotel Lin-
denhof von 1884 in Lunden ist über diesen Vertrag ausführlich gesprochen worden.  
Der Schulausschuss hat in seiner Sitzung empfohlen, den leicht modifizierten und in 
der nunmehr vorliegenden Endfassung zu unterzeichnen.  
  

Beschluss: 
Der Schulausschuss empfiehlt dem Amtsausschuss, den öffentlich-rechtlichen Vertrag 
mit dem Schulverband Wesselburen zur organisatorischen Verbindung der Eiderland-
schule Hennstedt und der Friedrich-Hebbel-Schule Wesselburen zu beschließen. Der 
Schulverband Wesselburen übernimmt ab dem 01.08.2017 Schulträgeraufgaben der 
neuen Gemeinschaftsschule i. S. des Schulgesetzes für Schleswig-Holstein. Der Ver-
trag ist dem Original der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
TOP 9. Empfehlung zur Integration der Friedrich-Elvers-Schule Hennstedt in das 
Sekundarstufengebäude   
 
Die Friedrich-Elvers-Schule Hennstedt ist am Standort in Hennstedt in einem separaten 
Gebäude untergebracht. Für die Grundschule werden 6 Klassenräume benötigt für die 
Sekundarstufe 6/7 Klassenräume. Nach der Sanierung des 2. Bauabschnitts würden 
genug Klassenräume zur Verfügung stehen um auch die FES Hennstedt im Hauptge-
bäude mit unterzubringen. Alle Klassenräume des 2. Bauabschnitts wären dann belegt. 
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Beschluss: 
Der Schulausschuss empfiehlt dem Bau- bzw. dem Amtsausschuss den 2. Bauab-
schnitt fortzuführen und die Friedrich-Elvers-Schule Hennstedt im Hauptgebäude un-
terzubringen. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
TOP 10. Anschaffung einer Akku-Heckenschere für die Eiderschule Dellstedt-
Pahlen   
 
Der Hausmeister der Eiderschule, Herr Storm, beantragt mit Schreiben vom 
06.03.2017 eine AKKU-Heckenschere. 
Die derzeit genutzte Heckenschere wird gemeinsam mit der Gemeinde genutzt. Weiter 
führt Herr Storm als Begründung an, dass eine Akku-Heckenschere weniger Lärm 
macht und keine Abgase, die bei ihm zu Kopfschmerzen führen, entstehen. 
Die Kosten für eine neue Akku-Heckenschere belaufen sich auf max. 450,00 €. 
Mit dem am Jahresanfang angeschafften Akku-Blasgerät wurde ein kompatibles Lade-
gerät angeschafft, so dass hier keine weiteren Kosten entstehen würden.  
 
Beschluss: 
Der Schulausschuss beschließt die Anschaffung einer Akku-Heckenschere für die Ei-
derschule Dellstedt-Pahlen. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
TOP 11. Eingaben und Anfragen   
 
Anne Riecke merkt an, dass die Schülerbeförderung zur Schule Hennstedt optimiert 
werden muss. Speziell die Linie nach Linden. Der Bus fährt von Hennstedt über Ostro-
he nach Linden. Diese Problematik sollte nochmals bei der SVG angesprochen wer-
den. Ein wichtiges Thema ist zudem die Übernahme der Fahrtkosten. Kinder, die die 
Anspruchsvoraussetzungen nicht erfüllen, erhalten keine Fahrkarte. 
Birgit Meier spricht an, dass es vom Land Schleswig-Holstein eine Pressemitteilung 
gibt, wo Schulen ein FSJ anbieten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Patt)  (Behnke) 
Vorsitzender  Protokollführerin 

 
 

 


